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[bookmark: _Hlk178586342]Semesterarbeit Einreichungsformular / 
Klasse ITCNE24 – 4. Semesterarbeit
Im Folgenden beschreibt der Studierende das geplante Thema seiner Zertifikatsarbeit. Der Studierende orientiert sich dabei an dem Bewertungsraster. Der begleitende Dozent entscheidet, ob es sich dabei um ein geeignetes Thema handelt und fügt seine Kommentare und Überlegungen hinzu.
[bookmark: _Hlk178586406]Bitte die kursiven Textteile durch die konkreten Angaben ersetzen.
[bookmark: _heading=h.2et92p0]Efekan Demirci
[bookmark: _heading=h.tyjcwt]Bereitstellung des Geräteausleihe-Microservice auf Kubernetes mit automatisierter CI/CD-Pipeline
Zu behandelnde Themenfelder / Module (bitte ankreuzen) 

	Pkt.
	Themenfeld / Modul
	

	1. 
	Projektmanagement (Corrado)
	Pflicht

	2. 
	DevOps* (Armin, Thanam, Patrick)
	Pflicht

	3. 
	CNC - Cloud-native Core* (Philip S.)
	Pflicht

	
	
Themen aus dem 3. Semester

	

	4. 
	Relationale Datenbanken (Yves)
	☐

	5. 
	NoSQL, Key/Value, Time Series (Yves)
	☐

	6. 
	Microservices mit Python (Boris)
	✅

	7. 
	Datensicherheit / Datenschutz (vakant)
	☐

	8. 
	Netzwerk (Raphael)
	☐



* Als Infrastruktur wird Kubernetes mit mindestens einer CI/CD Pipeline erwartet.


[bookmark: _heading=h.4d34og8]Kurzbeschreibung des Zertifikatsarbeit Themas 
(1 bis max. 2 Seiten)
Im 3. Semester wurde ein Microservice für die TBZ-Geräteausleihe entwickelt, der über PowerApps angesteuert und durch einen Python Backend Service bedient wird. Aktuell erfolgt das Deployment manuell.

In dieser Semesterarbeit liegt der Fokus auf der Cloud-nativen Bereitstellung dieses bestehenden Microservice auf AWS. Dazu wird eine automatisierte CI/CD-Pipeline mit GitHub Actions erstellt, welche Build, Push und Deployment des Containers in ein Kubernetes-Cluster (EKS oder K3s auf EC2) vollständig automatisiert.
Der Schwerpunkt liegt auf Skalierbarkeit, Automatisierung. Optionale Erweiterungen (z. B. Logging oder Monitoring) werden nur umgesetzt, wenn die Kernziele vorzeitig erreicht werden.

Problemstellung / Ausgangslage / Potential der Semesterarbeit
Der Microservice läuft derzeit nur auf einer AWS EC2-Instanz ohne automatisches Deployment oder Skalierbarkeit.

Jede Änderung am Code erfordert manuelles Redeployment, was nicht den DevOps-Grundsätzen entspricht

Durch den Einsatz von Kubernetes und GitHub Actions soll die Lösung vollständig automatisiert werden.

Damit entsteht ein praxisnahes Beispiel für DevOps-Prozesse im Cloud-Umfeld, das auch für künftige Projekte genutzt werden kann.
Zielsetzung der Semesterarbeit
		Nr.
	Ziel
	Messkriterium

	1
	Containerisierung des bestehenden Microservice
	Docker-Image in GitHub Container Registry verfügbar

	2
	Kubernetes-Deployment auf AWS (EKS oder EC2/K3s)
	Service läuft im Cluster und ist über Ingress erreichbar

	3
	CI/CD-Pipeline mit GitHub Actions
	Push auf main führt zu Build, Push und Deployment

	4
	Dokumentation von Architektur und Workflow
	Doku mit Screenshots und YAML-Dateien

	5
	Optional: Logging / Monitoring / Health-Checks
	//health Endpunkte und Logs sichtbar






Terminplan mit den wesentlichen Arbeitsschritten
	Woche
	Meilenstein

	1
	Projektstart

	2-3
	Containerisierung und Tests

	4-5
	Kubernetes-Cluster (AWS EKS oder K3s auf EC2) aufsetzen und Deployment implementieren

	6-7
	CI/CD-Pipeline aufbauen (GitHub Actions → Build/Push/Deploy)

	8-9
	Monitoring & Health-Checks integrieren (opt.)

	10-12
	Testing, Optimierung und Abschlussdokumentation


Sachmittel / Rahmenbedingungen
· AWS-Account (EKS oder EC2 mit K3s)
· GitHub Repository mit GitHub Actions und ghcr.io
· Python 3.11, Flask / WeasyPrint
· Docker, kubectl, optional Helm, VS Code
· Testdaten aus dem bestehenden Geräteausleihe-Projekt
Vorgaben, Methoden und Werkzeuge
· DevOps-Pipeline nach Build → Test → Deploy Prinzip
· GitHub Actions Workflows
· Container Build mit Dockerfile, Push nach ghcr.io
· Kubernetes Deployment + Service + Ingress als IaC
· Branchschutz und Environments für Staging und Prod
· Projektmanagement mit kurzen Sprints und Review Terminen
Risiken
	[bookmark: _heading=h.l6ilk8h6q6im][bookmark: _heading=h.qu69nwrg4g3w]Risiko
	Eintritt
	Auswirkung
	Massnahme

	Pipeline fehlerhaft / Token-Zugriff nicht gültig
	mittel
	Hoch
	CI/CD-Variablen testen, vorher lokal debuggen

	Kubernetes-Cluster nicht verfügbar
	Niedrig
	Mittel
	Alternative lokale Testumgebung bereitstellen

	Build-Fehler wegen Dependencies
	Mittel
	Mittel
	requirements.txt validieren und Caches nutzen

	Zeitdruck bei Integration mehrerer Tools
	Hoch
	Hoch
	Frühzeitige CI-Tests, wöchentliche Zwischenreviews




[bookmark: _heading=h.2s8eyo1]Entscheid des begleitenden Dozenten
Bitte ankreuzen
· Genehmigt		☐
· Zu verbessern		☐
· Abgelehnt		☐



[bookmark: _heading=h.17dp8vu]
[bookmark: _heading=h.hf7a6wea3er6]Begleitender Dozent 

Ort und Datum:              ________________________________________________ 



Name & Unterschrift:    _________________________________________________




[bookmark: _heading=h.3rdcrjn]
[bookmark: _heading=h.lghvw6mapi1v]Beurteilung des Antrages
	Kriterium
	Kommentare
	Erfüllt

	Anforderungen an die Form (Strukturierung) der Semesterarbeit

	Problemstellung
	
	☐

	Ziele (mindestens drei!)
	
	☐

	Risiken bezogen auf Zertifikatsarbeit
	
	☐

	Themenfelder (mindestens zwei!)
	
	☐

	Anforderungen an Qualität der Semesterarbeit

	Machbar
	
	☐

	Praxisnah
	
	☐

	Herausfordernd
	
	☐

	Lehrgangsbezug
	
	☐


Damit die Semesterarbeit angenommen wird, müssen alle Kriterien erfüllt sein. 
Die Kommunikation wird über den jeweiligen Teams-Kanal geführt.
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